
Leistungsbewertung im Fach Sport (Fachkonferenzbeschluss) 
 
Die Leistungsbewertung im Fach Sport berücksichtigt in der Notengebung 
in der Sek. I und Sek. II die folgenden Kriterien: 
 

• absolute Leistung einer Sportart bzw. einer Disziplin oder Technik  
• Lernerfolg, Verbesserung, Einsatzbereitschaft  
• soziales Engagement, Arbeitsverhalten, Fairness im Spiel, Kooperationsfähigkeit, 

Tolerierung von Könnensdifferenzen 
• mündliche Mitarbeit während des Unterrichts bei kognitiven Phasen 
• individuelle Parameter (z.B. Körpergröße, Einschränkungen durch Erkrankungen etc.) 
• Regelkenntnisse, Spielverständnis, Verständnis für Individual- und Mannschaftstaktik, 

Verständnis für Trainings- und Bewegungsphänomene (auch zusätzliche schriftliche 
Überprüfungen, v.a. in der Sek. II können hierzu herangezogen werden) 

 
Die Gesamtnote ergibt sich aus diesen sechs Kriterien. Eine Festlegung der genauen prozentualen 
Anteile ist in der Sek. I und Sek. II aus pädagogischen Gründen nicht sinnvoll. 
In der Sek. I sind diese sechs Kriterien zur Leistungsbewertung den SuS zu Beginn des Schuljahres 
mitzuteilen. 
In der Sek. II sind den SuS die Bewertungskriterien sowie die Inhalte zu Beginn des Semesters offen zu 
legen (Kursausschreibung).  
 
Anmerkungen: 
1. Individualsportarten  
In den Individualsportarten der Sek. I und II (u.a. Leichtathletik, Turnen und Akrobatik, Schwimmen, Ski-
Alpin, Rudern und Gymnastik/ Tanz) wird sowohl die Technik als auch die messbare Leistung bewertet. 
Dabei werden v.a. die anerkannten Tabellen der RRL, der EPA und der Sportfachzeitschriften sowie 
der Sportunterrichtslehrbücher berücksichtigt. 
2. Mannschaftssportarten 
In den Mannschaftssportarten (v.a. Volleyball, Basketball, Fußball, Handball sowie den 
Rückschlagspielen Tischtennis, Badminton und Tennis) werden 1. die einzelnen Techniken und 2. die 
Spielfähigkeit u. Teamfähigkeit (Spielnote) bewertet. 
In der Sek. I.  informiert der jeweilige Sportlehrer die SuS zu Beginn der Unterrichtseinheit über die 
prozentuale Verteilung der beiden Punkte bei der Bewertung. 
In der Sek. II werden die Bewertungskriterien in der Kursausschreibung bekannt gegeben. 
 
3. Zusammensetzung der Gesamtnote 
In der Sek. I ist der Stofflehrplan (vgl. Protokoll  30.11.2006) zu berücksichtigen. Ferner können weitere 
Sportarten in die Bewertung eingehen. Die Gesamtnote richtet sich nach den Sportarten, die im 
jeweiligen Schulhalbjahr behandelt wurden. Dabei sollten i.d.R. die behandelten Sportarten zu gleichen 
Anteilen in die Gesamtnote eingehen. Jede Sportart muss die oben genannten 6 Kriterien dabei 
berücksichtigen. 
In der Sek. II setzt sich die Note aus den in der Kursausschreibung genannten Bewertungskriterien 
zusammen. 
 
 
 
 



 
Bei der Erstellung der Kriterien zur Leistungsbewertung und der Anmerkungen 1.-3.  wurde 
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